
Können Hunde träumen? Und wie!  
Welcher Hundebesitzer wollte nicht schon einmal die Welt durch die Augen seines vierbeinigen Freundes sehen?  Der Psychologe, Verhaltensforscher und erfolgreiche Autor Stanley Coren erforscht seit fast fünfzig Jahren das Leben des besten Freundes des Menschen. In seinem neuen Buch „Können Hunde träumen“ (Kynos Verlag) beantwortet er Fragen, die sich Hundehalter immer wieder stellen: Sind Hunde musikalisch? Können Sie Eifersucht empfinden und unter Depressionen leiden? Erkennen Sie sich selbst im Spiegel? Und warum schlafen manche von ihnen auf dem Rücken?
72 Kapitel, von dem sich jedes einer neuen Frage widmet, laden zum Schmökern und Durchblättern ein. Locker und leicht, unterhaltsam und gleichzeitig informativ beleuchtet er die sonderbarsten Phänomene, die wir am besten Freund des Menschen beobachten.
Zum Beispiel das des hündischen Traumerlebens: Sie jagen einem Schlafphantom hinterher, knurren oder zucken mit den Beinen. Studien bestätigen diese Annahme. Wird der Atem flacher und regelmäßiger, beginnt der Traum; kleine Hunde träumen mehr als große. Ein genauer Blick offenbart: Hinter den Lidern bewegen sich die Augen – ganz wie beim Menschen.

Was Hundehalter schon immer über ihren Hund wissen wollten: In diesem Buch wird es beantwortet.
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